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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC Aßling III : TSV Hohenbrunn-Riemerling 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der TTC Aßling III am vergangenen Mittwoch im 5. Saisonspiel auf den TSV Hohenbrunn-
Riemerling. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen
Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 26:26 Sätzen. Das letzte Match
des Tages gewann Christian Stührwohldt, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Dietmar Kraft,
der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hilger / Kagermeier bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Schmitt / Stührwohldt. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war hierbei der erste
Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Hilger / Kagermeier endete. Kitzig / Gilg
gegen Caly / Kraft hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es wenig
später für Franz Hilger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Stührwohldt. Die richtige
Taktik hatte Peter Kagermeier dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Axel Schmitt von Beginn an.
Jonas Kitzig bekam anschließend seinen Gegner Dietmar Kraft beim 0:3 nicht richtig in den Griff.
Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Magdalena Gilg die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Aßling III und des TSV
Hohenbrunn-Riemerling. Franz Hilger machte mit Axel Schmitt beim 11:7, 13:11, 11:8 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte derweil Peter Kagermeier gegen Christian Stührwohldt zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas Kitzig
und Marcel Caly entschieden, das Jonas Kitzig letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kitzig mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später
Magdalena Gilg im Match gegen Dietmar Kraft, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Jonas Kitzig gegen Axel Schmitt. Beim 3:0-Sieg gelang es Franz Hilger den Gastspieler
Marcel Caly in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit
diesem Sieg verbesserte Hilger seine Bilanz auf 7:4 in dieser Saison. Unglücklich war Peter
Kagermeier in der Begegnung gegen Dietmar Kraft, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kraft zu Ende ging. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt
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ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Kaum Chancen hatte Magdalena Gilg beim 8:11, 5:11, 8:11 gegen ihren Kontrahenten
Christian Stührwohldt. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aßling III nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während
der TSV Hohenbrunn-Riemerling vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den SV Anzing
II ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Aßling III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 25.10.2023 gegen den TSV Poing VII.

 Statistik:
 TTC Aßling III

Doppel: Hilger / Kagermeier 1:0, Kitzig / Gilg 0:1 
Einzel: F. Hilger 2:1, P. Kagermeier 2:1, J. Kitzig 1:2, M. Gilg 1:2 

 TSV Hohenbrunn-Riemerling
Doppel: Schmitt / Stührwohldt 0:1, Caly / Kraft 1:0 
Einzel: A. Schmitt 1:2, C. Stührwohldt 2:1, M. Caly 0:3, D. Kraft 3:0


